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1. Begrüßung neuer Mitglieder
Das erste bifego-info im Jahre 19BB möchte ich mit der Begrüßung
der neuen Mitglieder beginnen, die im letzten Jahr - teilweise mit
L'firkung zum 1. Januar - zu uns gestoßen sind. lch freue mich sehr
über die Resonanz, die Ziele und Arbeit des bifego finden. Um dies
weiterhin zi realisieren, ist ein solides Mitgliederfundament un-
umgängIich. Jeder einzelne Beitritt ermutigt uns in unserer Ar-
beit, die von allen Aktiven mit viel Engeagement betrieben wird.

2. Veranstaltungen des Jahres 1 9BB

fm vor uns liegenden Jahr wird aas bifego seine Außenaktivitäten
vreiter intensivieren. Hierzu sind eine Reihe von Veranstaltungen
geplant.

* Kuratoriumssitzung 10. Februar 19BB
Zum ersten l.1al r,"rerden sich die Kuratoren des bifego zv ei-
ner gemeinsarnen Sitzung treffenr uil erstens einen Bericht
über die bisherige Arbeit des bifego entgegenzunehmen und
urn ziveitens VorschläEe für die weitere Arbeit einzubringen.
I(uratoriumsmitglieder sind die Herren

- Direktor Helmut Koh1s, i,titglied des Vorstandes der Stadt-
sparkasse Dortmund,

- Dr. iilaus Nathusius, Geschäftsführender Gesellschafter der
GEIIES GmbH Venture Services, Frechen b. KöIn,

- Professor Dr. iians G. PärIi, Unj-versität Dortmund,
- ilipI.-Kfm. Norman Rentrop, Verlag Norman Rentrop, Bonn,
- Professor Dr. Norbert Szyperski, Vorsitzender der Ge-

schäftsführung cier l4annesmann Kienzle GmbH, Villingen-
Schvrenrringen, .

- Karl-Heinz WölIner, Geschäftsführer der KHI{ High-Tecii
ConsultinE-Engineering GmbH, }leerbusch.

Dera I':.ur.rtorium gehören ferner an
-,: ,:i- Rektor der Universität Dortmund,
cer Dekan des Fachbereichs i{irtschafts- und Sozialwissen-
schaften oer Universität Dortmund sowie
der Direktor des bifego a1s Vorsitzender.
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* 3. bifego-Erfa-Tagung 22. Februar 19BB

Die Veranstaltungsreihe zum Gründungsmanagement themati-siert dieses tlaI Beratungskonzeptionen öffentlicher Insti-tutionen. Referenten jeweils einer Wirtschaftsförderungsge-sellschaft, einer Sparkasse, einer Industrie- und Handels-
kammer, von Zenit und G.I.B. werden ihre Konzepte vorstel-len. Die Teilnehmer haben Gelegenheit, eigene Erfahrungenmit einzubringen.

* bifego-Forum 1 9BB 13. April 1988

Das diesjährige bifego-Forum sol1 wiederum Treffpunkt für
alle l'{itElieder sein. Es steht 1988 unter dem Thema Infor-
mationsmanagement für Freiberufler mit einem besonderen
Schwerpunkt auf lirchitekten. Gastredner wird ilerr Dr. UdoI{inand, Leiter der Forschungsstelle für Informationswirt-
schaft der Gesellschaft für llathematik und Dat.enverarbei-
""ung mbH (Gi-iD), seln. Bitte rnerken Sie sich schon jetzt
ciesen Termin ab 14.00 Uhr vor! Gesonderte Einladunr; folgt..
fm Anschluß an das Forum vrird auch die jährfiche Mitglie-
cierversannlung stattf inden. Auch hierzu ergeht noch ej-ne
gesonderte EinladunE.

* bifego-Seminar: Gründungssstruktur in NR$I 30. Juni 19BB

l\lit ciiesem Seminar eröf f net das bif ego einen neuen Veran-
staltungstyp. !'lährenc bei den bifego-Erfa-Tagungen der Er-
fahrungsausstausch aller Teilnehmer im Vordergrund steht,
geht es bei den bifego-Seminaren primär um die l.iissensver-
rnittlung. Insbesondere aus der Institutsarbeit hervorgegan-
genes YJissens so11 transferiert werden. I,iir beginnen mit
Ergebnissen aus unserem Projekt Gründungsatlas. Die unter-
schiedlichen Gründunqsstrukturen einzelner Regionen in NRI'J
werden aufgezeigt. Ursachen und Einflußfaktoren, oie Ge-
staltungsparameter für die regionale l^/irtschaftsförderung
sind, werden erkennbar gemacht.

* bifego-Seminar: Akzeptanz von Informations- und Kommunika-tionstechniken 22. September 1988

In diesem Seminar werden die mehr aIs 1 5-jährigen Erfahrun-
gen in etlichen Projekten zur Akzeptanz neuer Informations-
unci Kornmunikationstechniken vermittelt. Ein Schwerpunkt
soll auf ciie Zielgruppe der Führungskräfte gelegt werden.
Zur Nutzung der Telekommunikation durch Führungskräfte wird
der:zeit von uns ein Forschungsprojekt durchgeführt.
4. bifego-Erfa-Tagung 24. Oktober 1988

liachdem sich die 3. bifego-Erfa-Tagung mit Cen Beratungs-
konzepten öffentlicher Institutionen auseinandergesetzt
hat, woll-en vrir in dieser Tagung den Schwerpunkt auf pri-
vatwirtschaftliche Unternehmensberater legen.

l{ir hoffen, mit diesem unfangreichen Programm auf ein breites In-teresse - auch bei unseren }litgliedern - zü stoßen.
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3. Außendarstellung
Für die Außendarstellung, unter anderem auch als erste Iuforrrlation
für potentielle Nlitglieder des bifego, wurde bisher ein verviel-
f äIcigtes, tnehrseitiges Inf orrnationsbl-att im DINA 4 Forr,rat einge-
setzt. Derzeit bereiten wir eirre Informationsbroschüre vor, oie
Ziele, Arbeit untj Mitarbeiter des Instituts "repräsentativer" dar-
stellen soll. lrlir woIIen ciamlt auch die Mitgliederwerbung forcie-
ren. Die Broschüre wird voraussichtlich Anfang Februar vorLiegen.

4. Liitarbeiter des bifego
Die Arbeitsbeschaffungsmaßnahme für unsere beiden hauptamtlichen
i'{itarbeiter, Frau Susanne Götz und Herrn Dipl.-Sozialwirt Karl-
Ernst Harclt, wurde bereits jetzt um ein weiteres Jahr verlängert.
Damic ist ihre Finanzierurig bis zun 30. März 1989 gesichert-

5. Gründungsatlas NRI{

Gleichzeitig gesichert sind clamit die weiteren Arbeiten am Grün-
dungsatlas Nordrhein-Westfalen. Der Datenband für oen Zeitraum
1975 bis 1986 mit al-len Krei-sen utrd kreisfreien Städten von NR.W

wird in den nächsten Tagen erschei.nen. Der Band rnit Rangverglei-
chen zwischen den Gemeintlen und ersten Ursachenanalysen für die
erheblichen Unterschiede in NRW wird in Kürze folgen.

6. MüIler-Böling lehnt Ruf nach Stuttgart ab

l.i ie etllchen Ülitgliedern bereits bekanrtt, habe ich zwischenzeit-
lich oen Ruf an clie Unlversität Stuttgart abgelehnt. Die Grünoe
hierfür sincl vielschichtig. llas blelbt ist der Eincrruck, daß auch
in Baden-Württemberg nrcht al1es Gold ist, was glänzt. Ich freue
mich, meine Arbeit in Dortmuncl , insbesonclere auch mit oer regiona-
len Nähe zu der überwiegenden ZahI der bif ego-I'{itglieder fortset-
zen zu können.

7 PC-Netzwerk
Augenblicklich sind wir ciabei, zusamnien mit den Ressourcen aus der
Universität ein PC-Netzwerk aufzubauen, cias alle wissenschaftli-
chen l{itarbeiter, das Sekretariat und etliche Stuoentenar-
i:eits1-,1ätze mit.eirrander verbindet. Die Konf iguration rvird 7 Rech-
ner, einen Server und 4 Drucker umfassen. FJegen eines Laser-
Druckers hof fen wir itntner noch auf eine großzügige Spenoe.

B. PC von MDS

Neben den lBM-kompatiblen Rechnern steht uns seit Oktober ein
Rechner von MDS kostenlos zur Verfügung, der im Rahmen eines Mail-
box-Projektes mit I{DS eingesetzt wird.



4

9. Beiträge
tJir bitten um fieicragsüberweisung für
bescheinigungen werden dann zusamrrlen rn
verschickt.

s Jahr 1988. Die Spenden-
dem nächsten bifego-info

cia
it

Ich wünsche a1len }iitgliedern Gesundheit sowie beruflichen ErfoIg,freue rnich auf die persönlichen Begegnungen irn Jahre 1988 unci bin
mit herzlichen Grüßen

ll',, ', {c'!'-' {,, L i(Professor Or./ oe

lr'l/ar! ,ii I /LJ,b'J\2
t.lef I'iülIer ling)
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